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fcä-- Der eiste Jahresbericht M
Gesundhr'tsrathkS ist soeben im Druck
erschienen.

Ss Ein Man:, Namens Moran, an
West Nord Str. wohnhaft, ist. bei der
GefundbeiZLdchörde verklagt, einen Ge
mlinschaden zu halten.

Die CounUi'Csmlnissäre haben
für die Festncümu-n- g der Mörder der
beiden Frauen von Pike Township 5100
Belohnung ausgesetzt.

öS-- Wm. H. Smith, ein muthwilli
ger Junge, schlug gestern du.-c-h Steine
werfen das Fenster einer Kirche entzwei,
und wurde eingesteckt.

Fliegen und Wanzen. Fliegen. Roth
äugen, Ameisen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben dnrch "Itough un
Kai3." 15c.

ttS Fritz Kiel wird in diesem Som
mer wieder a!Z Straßenbeseuchtungs
Commissär fungiren. Sein Terrain be'
schränkt sich auf die Alabama, Washing
ton und Delaware Str.

3 Robert Beard, beschuldigt, an
einem kürzlich in Millers Grocery statt
gefundenen Einbruch Theil genommen
ZU baben, wurde gestern Abend in Ge
wahrsam genommen.

j In der St. Marienkirche an der

Maryland' Straße wurde heute Nach

mittag die Büchse erbrochen, in welche die
Gelder für die Waisen fließen, und der
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Meter Lieber & Ko.,
MADISON AVENUE, Indianapolis, hu.,

Brauer von a&er und des rühmlichst bekannten Tusel-Bic- r 5.

TO6ü
V w

MWeschsMeso, Kahmess,
Materialittt für Zeichner und Maler.

Albums, Sterroftopen, Stcreoscopifchc Bilder,
iu ixoitx Zuwadl und ,u dilleu PreiskN in txi Nnnfthandlnng dou lOMin

H. Lieber SS Co.,
2 E. Wczsbltttttvu Str.

Dle seittftettWaarett,die iu unserer Brauche gemacht werden.

Der Prozeß gegen John I. Jeter.
welche? am 28. August 1882 den Polizi
sten Hugh Burns trschoß, hat heute im

Criminalgerichte begonnen.
Man wird sich erinnern, daß Jeter an

dem Abend des obengenannten Tages
an der Ecke der Tennesiee und Garden
Straße mit mehreren bekannten Raus
bolden, darunter die berüchtigt; Harter
Bande, in Streit gerieth. Während des
Streites fiel ein Schuß, und daraufhin
eilte der Poliz st BurnS herbei. Der
selbe wollte Jeter verhaften, dkser ober

feuerte zum zweiten Male und Burns
fiel todt zu Boden.

Heute Morgen war man damit beschäf

tigt ein Geschworenen Collegium aufzu
stellen und war bis Mittag noch nicht da
mit fertig.

Jeter, der Angeklagte hat bekanntlich
den Vortheil, einen vermögenden Vater
zu haben und er hat deshalb außer dem
aus hiesiger Stadt engagirten Advokaten
euch einen Vertheidiger aus seiner Hei

math, Ker.tucky angestellt.
Der Prozeß scheint viel Interesse zu

erregen, denn Ux GeiichtZsaal war heute
während des ganzen Tage bis aus den
letzten Platz gefüllt.

Die Eltern des Angeklagten wohnen
ebenfalls dem Prozesse bei.

Frau Varrett.

Frau Charles E. Barrett, welche vor
gestern von einem Neger überfallen und
so schlimm zugerichtet wurde, befindet sich

noch immer in einer sehr zweifelhaften

Lage, denn der Arzt ist noch nicht im

Stande mit Bestimmtheit zu sagen, ob
sie überhaupt wieder genesen wird.

Sie hat namentlich am Halse sehr
schlimme Verletzungen erlitten, denn der

Neger scheint sie mit aller Gewalt gedros
selt zu haben.

Gestern Abend lag sie eine geraume
Zeit in bewußtlosem Zustande.

Von dem Verbrecher hat man noch
keine Spur, obwohl Frau Barrelk und
die Nachbarn denselben ganz genau zu
beschreiben wissen.

Heute Mittag wurde David Taylor
unter dem Verdachte verhaftet, derTbäter
zu sein. Der Bursche war früher schon
einmal im Zuchthaus. Er leugnet die
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Zu Gunsten der neuen Straßenbahn.

Der .Board of Trode faßte in einer

gestern stattgefundenen Versammlung
Beschlüsie, welche sich zu Gunsten der

Gewährung deZ WegerechtZ an eine

eue Straßenbahn Gesellschaft aus'
sprechen.

In diesen Beschlüssen wird die städtische

Behörde ersucht, der Mevopolitan Street
Railway Co., das Wegerecht zu ertheilen,
weil dies der Stadt nur zum Nutzen ge
reichen könne, denn ein derartiges Un
ternehmen fördere die Interessen unserer

Stadt und die gegenwärtige Straßen
bahngesellschast würde dadurch auch ge
zwangen werden, dem Publikum größere
Zugeständnisse zu machen. Ganz un
sere Meinung.

$13,000 Schadenersatz.

Die Hinterbliebenen deS kürzlich durch
einen Eisenbahnzug getödteten Dr.
Anderson Howard, ließen durch Charles
HoweS, dem Administrator des ?Zachlas
seS des Verunglückten, elne Schadener
satzklage gegen die C. I. St. L. & C.
Eisenbahn Co. anhängig machen.

Es h'ißt in der Klageschrist, daß How
ard durch die Nachlässigkeit der Eisen-bahnangestell- ttn

zu seinem Tode kam,
denn als er bei New Augusta mit seinem

Fuhrwerk das Geleise kreuzte, war kein

Zeichen eines herankommenden Zuges
vorhanden, wie das doch ausdrücklich
durch das Gesetz verlangt wird.

Die Mordaffaire.

Die Verbrecher, welche die beiden Frau
en in Trades Point ermordeten, sind lei

der noch immer nicht entdeckt.

Die Nachbaren jener Gegend haben
aus die Ergreifung der Mörder $2,000
ausgesetzt und eine in Paris. Jll. woh
nende Tochter der alten ermordeten Frau
hat dieser Summe $1,000 hinzugesögt.

Mehrere Detektives sind bereit? an der
Arbeit.

VauvermitS.

W. A. Bell. FramehauS in Garsield
Place, zwischen Lincoln Ave. und 7. Str.
Voranschlag $1600.-- 3). M. Ranöd?ll.
zweistöckiges FramebauS an Butlerstr.
und Park Ave. Voranschlag $3000.
Wm. S. Hubbard Reparaturen an einen

FramehauS an Patterson Str. Voran
schlag 5200.

&sr Auf die Klage von Charles E.
Shaw hin. ernannte Richter Walker für
die Marion Trust Co. einen Recewer in
der Person von Martin V.DaviS.

ES wird behauptet, daß sich die
Opern Sängerinnen Kellogg. Abbott,
OateS und andere Größen, die Klarheit
idrer Stimme durch den Gebrauch von
Dr. Bull'S. Husten Syrup erhalten.
Preis 25 Cents die Flasche.

S" Wm. Dommock. welcher No. 472
Ost Washington Straße wohnt, machte
gestern Abend in seinem Kofthause Skan
dal, denn er.var Düllaus 'betrunken.
Heute Morgen erwachte er mit einem
kolossalen Katzenjammer im Station
hause.

2 Cents betragen.
Ml rt i m S)i II l!l i i II tl'.l !ittLVV I - (t IV V II It l II --'.vnn- J
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Die höchste Summe, welche in einer

einzelnen Postanweisung zulässig ist. be

trägt 5100 (früher blos und die da
für zu entrichtende Gebühr ist : 8 Cents
für Summen bis zu 5U, 10 Cents sür
Summen bis zu 515. 15 Cents für Be
träge bis zu 530, 20 Cts. bei Anweisun

gen bis zu 510, 25 Cents sür Summen
bis zu 550, 30 Cent? für Summen bis
zu 560 35 Cents für Summen zwischen
560 und 570, 40 Cents sür Summen bis
zu 580, 45 Cents sür Be.'räge zwischen
80 und 100 Dollars. Bisher betrug die

Gebühr sür alle Anweisungen bis zu 515
nicht weniger als 10 Cents; die Herab
setzung derselben auf 8 Cent sür Anwei,
sungen bis zu 510 ist deshalb eine bedeu

tende Concession sür die Versender kleiner

Beträge.
V o st C a s s e n s ch e i n e (Postal

Notes). "

Für Beträge bis zu 55 ist der Post.
Casienschein oder, wie derselbe in der
offiziellen Sprache heißen wird, die Post
Note, bestimmt, welche nur 3 Cents kosten

wird. Neben der Post'Note kann man
für Beträge von 55 und weniger nach
wie vorher auch die Money Order" ge

brauchen; aber wer wird sie anwenden,
wenn er dafür 3 Cents bezahlen muß, da
ihm doch die Note denselben Dienst sür
3 Cents, also um 5 Cents billiger, leistet ?

Was die Form und Behandlung der

Post'Noten detrisft, so ist darüb?r Fol
gendes zu bemerken : Der Postmei
ster, welchem eine Summe von nicht

über 55 eingezahlt wird, stellt dafür
eine Note aus, zahlbar an den Inhaber.
Dadurch wird er der zeitraubenden und
kostspieligen Verpflichtung enthoben,
Avis an die Post, welche das Geld aus'
zahlen soll, zu geben, wie dies bei den

.Money Orders der Fall ist. Die Note
wird bezahlt entweder bei dem Postamt.
welches sie ausgestellt, oder bei demjeni
gen. welcher den Zahlungs-Auftra- g er
halten hat. Das Geld erhält Derjenige,
welcher sie vorzeigt, der bloße Besitzer
oder Inhaber. Die Verantwortlichkeit
der Post hört also mit der Auszahlung
an den Inhaber aus. Wenn dieser die

Note verliert oer sich stehlen läßt, ist es

nur sein Verlust. Zur Zahlung muß die

Note innerhalb 3 Monaten (den Monat
der Ausstellung nicht mitgerechne!) prä
fentirt werden. Wer diese Frist ver-säum- t,

muß eine neue Note, welche in

Washington auszustellen ist, erwir

ken, was ihm wieder drei Cents kostet.

Diese Bestimmung hat den Zweck, die

Cirkulation der Post'Noten als Geld zu

verhindern ; denn wenn sie sehr lange u.
ohne Verlust gebraucht werden könnten,
so würden sie wie Greenbacks circuliren.

Die Form und Größe der Post'Noten
wird ganz ähnlich der der Banknoten
sein. Die Vorderseite wird neben den

Hauptbestimmungen des Gesetzes den

Namen der Post, welche Geld erhalten,
und der, welche daS Geld auszuzahlen
hat, enthalten sowie einen Raum für die

Unterschrift des Geldempfängers und
für die Siegel der beiden betheiligten
Postämter bieten. Nebenan stehen aus
der einen Seite Jahre und Monate, auf
der andern die Zeichen für Dollars. 10

Cents und Cents.
Diese Noten werden in der Tbat gleich

den Greenbacks und ?!ationalbank Noten
zu Zahlungen benutzt melden können.
Sie sind nur zwei Beschränkungen unter'
worsen : erstens kostet ihre Erneuerung
nach 2 Monaten 3 Cent? und zweiten?
können sie nur bei den zwei Postämtern
zur Zahlung prafentirt werden, welch'e sie

ausgestellt oder direkt auszuzahlen haben.
Wie sehr sie dem Publikum in der V

sendung kleinerer Summen willkommen
sein müsien, geht auZ der Thatsache her
vor. daß fast die Hälfte aller Geldanwei
sungen, nämlich 459 aus 1000, schon jetzt

auf Summen unter 55.00 lautet, wiewohl
man 10 CentS dafür zu entrichten hat.

Vriefliste.
Indianapoli, 14. März bs.

JländischeVriese.
1. ßtUmaun, August 2. Mellob, Wm.

Mrs. 8. Pregara, Paul
?!u ländische Briefe.
4. Nosenscld, Abraham (2)

I. A. Wild m a n, Postmeistcr.

S Herr Peter Fritz hat das Kauf
mann'sche Haus an der Süd Delaware
Straße zwischen Maryland und Gcorgia
Straße käuflich an sich gebracht und
wird daseldst eine elecante Wirthschaft
errichten.

Wieder ein Arbei
Die Arbeitsleute aller Gewerbszweige
lehnen sich gegen die hohen Preisen aller
Husten Medizinen auf, und befürworten
Dr. Bullys Husten Svrup als das beste
Mittel in der Welt. Er kostet auch nur
25 Cents die Flasche.

Gestern Abend ernannten die

County Commiffäre D. S. Arne als
Friedensrichter sür Perry Township.
Die Ernennung wurde auf eine Petition
der Bürger jenes TownshipZ hin gemacht.

kS" Heute. Morgen begann vor

Squire Thompson die Voruntersuchung
gegen den letzten Abend verhafteten John
Winchester, welcher beschuldigt ist, der
Verüber des vor einigen Tagen in dem

Hause Conrad BettcherS No. 185 Bucha
nan Straße begangenen Diebstahls zu
sein.

F.W.riaimer, 3
"-Zo-

hN HoMMotUN, .Jllinoisstr.
Leichenbestatter.
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Nail Noad Hat Store.
7 Ost Washington Str.

Frühjahrs- -

Hüte uud Kappen
in großer Äußwali! sind bereits a tge
kommen.

Billige Breise.
Ne,.'lle Bedienung,

Gnte Waare.

ft das hft Heilmittel oeoen die C;
schiedenen Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkeit, Bräune, Erkält
unz, Engbrüstigkeit, Influenza, Luft-röhr- en

Entzündung, sorsie gegen die
ersten (Zrads der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,

cnn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gemacht hat. Preis. 25 CentZ.

LÄj

George F. Borst,
DentschcApotheke.

Neeepte w-rd- en nack Vsrsckrlst an
fleserttßt. Toiletten Nrtikel jeder
Art.
440 Sued ÄloriUia.. tx.

Indianapolis, Ind., 14. Marz 1833.
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(5ivllgandSrett!K??.
Stburten.

Die angefahrten Namen sind die dZ Cater der
der ilutttt.)

Edward Cullen. Knabe, 12. März.
Jodn Kistner. Madchen, 22. ffebruar.
Adna idjolson, Knabs, 7. Marz.
ftreb. Franke, Mädchen, 11. März.

Doroling. Knabe, 9. März.
Heiratben.

Edward HayZ mit Chattie HaskinS.
Samuel B. Allen mit Sarah I. Deel.
August Bartgbin mit Louisa Vernero.
Howard Smock mit Laura HoSbrock.

H. H. G. Roderoald mit Emma L. Stout.
Todesfälle.

Delia Landers. 83 Jahre. 11. März.
Cada Adilade Nay. 4 Jadre, 13. März.
Ernst vumsche. 80 J?lzre. 13. März.
Cora Vascoville. 1 Jadr. 12. März.
Edith May Harlan, 1 Jahr. 10 März

Nnderson. 13. März.
Mary Wilson, G Stunden, 12. März.

Sr Die Goirnin (Enrnminäe inspizir
ten heute die Armenfarm.

Wer eine gute 5 Cent Havanna
lliaarre rauchen will, Probire "Schaofer'a
Best

f3" ES find alle Anzeichen vorhanden
daß mit dem Bau der City Hall schon

in nächster Z'it begonnen werden wird.

j Die Lafayelte Straßeneisenbahn
ließ sich mit 525.000 Capital im Staat?,
sekretariat inkarporiren.

Zzär Herr Wilhelm und Frau Maraa-reth- e

Scherer stiern am 27. ds. MtZ. ihre
silberne Hochzeit.

"ROUGII ON RATS. Vertreibt
Ratten, Mäuse, Natbauzen. Flieaen.
Ameisen, Bettwanzen, Stinkthiere. 15c.
Bei Apothekern.

JGT Die Dovelail Body Company"
von CrawfordZville ließ sich rr.it 52.000

Capital inkorperiren.

ÄST" Davis D. Lona wurde heute zum
Nachlass enschast5r?rwa!!er von Harvey
5?err eingesedt.

Morit; Simon wurde heute wegen
Provozirung Mendel Fürst's von Squire
Feibelmann um 51 und Kosten gestraft.

IQ-- Morgen Abend findet in der
Mozart Halle ein Tanzkränzchen deS
Gärtnerveremo statt. Wer sich gut arnu
siren will, besuche dasselbe.

öS" Dannie Donnovan hat sich dieser

Tage an einer Keilerei betheiligt und be

zahlte gestern Abend bei Squire Glak
515 für dieses Vergnügen.

An Montag schlichen sich in
Maxmell'Z Kohlenossice an der Ecke der
Süd und Tennesiee Straße, Diebe und
sie stahlen mehrere Kleidungsstücke und
eine Wanduhr. Auch den nebenanste
henden Stall plünderten sie gehörig.

"BUCnUPAIBA". Schnelle gründ
liche Kur für alle schmerzlichen Vieren,
Blasen und Urin Organ Krankheiten.
51. Bei Apothekern.

Heute Morgen wurde vor Nichter

Taylor über die Forderung deö Contrak
torS .Martin, die Staat-hausbeamt- en

durch einen richterlichen Befehl zur AuS
Zahlung von 510.000 .zu zwingen, ver
handelt.

In der Coronersuntersuchung
bez. des Todes von John Riley sagte
heute Morgen der Bremser M. Thomas
au?, daß Riley aus der Csr stand, daß
diese mit Eis bedeckt war, daß Riley au?
rutschte, rückwärts herabfiel und über- -

fahrers wurde.

John Hardley war bei Squire
Pease verklagt, seine besiere Hälste ge
schlagen zu haben. Schon wahrend de?

ProzesieZ erfolgte jedoch Versöhnung
und der Squire ließ den Angeklagten
heute mit einer gelinden Strafe seiner
Wege ziehen.

! Wm. Lysr.Z, ein bekannter Rauf
bold wurde heute nach vielen Anstcen

pungen von Selten . des Polizisten
Travis verhaftet, eil er scine'Fäüste
mit dem Kopfe eine Andern in Berüh,
rung brachte. Die Mutter und der Bru
der Lyon? beschütten daS saubere Bursch
chen. Gegen die Beiden wurde ebenfalls
ein Verhaftsbefehl ausgestellt.

Inhalt, der sich seit 5 Wochen angesam
melt hatte, wurde entwendet.

Im Polizeigerichte wurden heute
sechs Trunkenbolde bestrast. Albert
Kerr, welcher einen kolossalen Rausch
hatte und einen Heidenlärm machte, sich

aber nicht verbasten lassen wollte, erhielt
eine besonders gesalzene Strafe.

Ein dreizehnjähriges Mädchen.
Namens Moddy Zarin, wohnhaft 174

Dougherty Str. in dessen Besitze man
579 in Gold, Silber und Papier fand,
wurde jetzt auf den Verdacht hin verhaf
tet, den Diebstahl bei Herrn Böttcher an
der Buchanan Str. begangen zu haben.

fir Heute wurden folgende Direkto
ren sür die Indianapolis & Evansville
Eisenbahn ernannt : Joseph Collett,
William Heilman. G. I. Grammer. R.
I. Dunkeron. R. P. Huston. W. D.
Ewing und James Woodard, D. S.
Mackev.

ßST Die Fcau, von welcher wir gestern
berichteten, daß sie verwundet an der

McCarty Straße aufgefunden wurde.
heißt Elizabeth Rauscher und erlitt die

Verletzung, indem sie rn ihrem Hause eine

Treppe herabstürzte. Die Frau ist schon

83 Jahre alt.
S& Die Constabler Goudy und Rein

hold stellen entschieden in Abrede, daß sie

die Tochter des Herrn Pöhler in unan
ständiger Weile behandelten. Sie sagen,
sie hätten sie nicht berührt, hätten
bloß daS Portemonnai. das sie in der

Hand hielt, von ihr gefordert, und eS

ihr wieder zurückgegeben. Sie erklären,
daß die iu dieser B;ziehung gegen sie ge

richteten Angaben vollständig falsch sind.

tT Der Vater von Oliver Wilson.
welch Letzterer seiner Zeit zu Zuchthaus
strafe verurtheilt wurde, weil er Oliver
Reed, mit dem er in Streit gerathen war.
geschossen, hat heute i)en Wirth Patrick
Ward bei Squire Glaß auf 5200 Scha
denersatz 'verklagt. Ward ist nämlich
der Wirth in dessen Lokal der Streit
zwischen Wilson uttd Reed begann und
der Vater des Ersteren verklagt den

Wirth weil er seinem Minde:jZhrigen
Sohne Getränke verabreichte.

3-- Die Philadelphia und Reading
Coal und Jron Co. hat im hiesigen Bun
deSgcricht die Chicago & Indianapolis
Air Line und die LouiSville.New Albany
und Chicago Railroad Co. aus 5100.000
Schadenersatz verklagt. Kläger dehaup
ten, im Februar 1860 an die Verklagten
per Contrakt 4 000 Tonnen Eisenfchie

nen zu $03 p:r Tonne verkaust zu haben.
Nachdem jedoch 250 Tonnen der bestellten
Schienen abgeliefert waren, haben sich

die Verklagten geweigert den Contrakt
weiter auszuführen. Ein Jahr später
haben sie sich dazu verstanden 350 weitere
Tonnen zu nehmen, sich aber geweigert
mehr als 513 per Tonne zu bezahlen.

Zu den besten Fcucr-Versich- er

ung Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin von Jndiana
volis. Ihr Vermögen beträgt 5320.000

: Diese Compagnie repräsentier die .North
Western National" ron Mllwaukee. Ver-

mögen. $1.007.193.92 und bic .German
American" von New ?)ork, dsren Vermö
ge über 53,091,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt sie die Fire Asiociation of
London," Vermögen 51,000,000 und die
Hanovcr of New s))diI" mit einem Ver

mögen von 52,700.000. Die Franklin-i- st

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen Verlusten kein V:'.sschlag er
folgt. Herr F r. Mer No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umaeaend.

Der Geist eincö Heizers.

Die Angestellten der I. & St. L.
Eisenbahn bilden sich ein, den Geist
eines Heizers, welcher seiner Zeit auf der
Eisenbahn getödket wurde, zeitweise zu
sehen. Die Angestellten, welche alle ihre
Hüte bei .Ryan tbe Halter" kaufen,
sagen, daß der Geist immer erscheine,
wenn die Brücke sicher zu passiren ist.
und wenn er nicht erscheine, sy scheuen sie
sich, die Brücke zu passiren.

Dr. Hugo O. Pautzcr
Arzt. Wundarzt u. GeburtS

belfer, -

Office: T'K S. Dolaware t.
1011 Uhr Lorm;

Wohnung: MadlHOuAve.,Dr. ar. Scheüer'? ftühere Cfsuc. Exrechftunten:
8--9 Nbr Vorm.; 1-- 2Uhr Nachm; 7--ö Uhr Abend.

eiexdon,Bervlk-.dung-
.

l&-- Zklephon. Kutschen sür alle

A.LMi:c!i:,.ji-- .

ßaropäisches

Jnkasso-Geschiist- !-

.1IUilKtttl.

BolZmachten
nach Deutschlnd, Oftnich und Itr $ui
gtsttttgt. '

Gousnlarische
vglaubigungn besorgt.

Erbschaften
. U vo. prompt und sich? ctnta'(lit.

Mechsekuad ZoSanszaKkungcu

tÖ Man wnde sich in JndianaxottZ an :

Philip Nappaport, dvokat,
No. 61 Süd Dlazre Strab.

k.

3

Ncucs Packing - Gcschöst.
Meinen Zsrundn, Bekannten und dem Pudli?u

im Ällgememea zur Aenntnig, daß ich n

i. 720 Süd Neridlau Straße
ein neues

.Pork.Packing.Geschäft
eröffnet bade und et inen ewähUen Vrrath von
frischem Schweinefleisch, Schmalz, qeraucherten Hchin
ken, Zsrühvückfveck, Schultern, Ochsenzungen, und
dergleichen an Hand halt und bitt ich etwaige
ftellunaen mir gefälligst rerfönlich oder rer Poftkatte
zukommen ,u laflen. Mit der Versicherung, baft ich
leben Auftrag groß oder klein, rompt und zufrieden,
stellend besorgen werde und meinen Freunden sür die
mir früher erwiesene Kundschaft bestens da:.tend,
teichnkl

Xicliar!

xüDG an
Mb. 17 rnib 19 Wcs, Wshigl Sttaßk,

erapftthlt sein neueö und wodl asiortirttö Lager von

Teppichen, Tapeten.
.i

-

Draperien, Stroh-Matte- n,

Spitzen-Worhange- n, ustv,,
und ladet zu zahlreichern Besuch ein.


